
Freie Demokraten Sachsen Anhalt fdp-lsa.de

Seite: 1

IN GENERATIONEN, NICHT IN WAHLPERIODEN
DENKEN - MESSEN WIR UNSERE
LANDESREGIERUNG AN IHREN TATEN
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Die Freien Demokraten fordern die Landesregierung auf, wirtschaftlichen Schaden
von Sachsen-Anhalt abzuwenden und die massiven Probleme im Wald endlich
ernst  zu  nehmen.     Statt  sich  im  Gesetzverfahren  zur  Ausweisung  eines
Nationales Naturmonumentes zu verstreiten, muss alle Kraft in einen Nationalen
Waldumbauplan gesteckt werden.

Noch  freuen  sich  die  Verantwortlichen  der  Tourismusbranche  im  Harz  über
Übernachtungsrekorde  und  überdurchschnit t l iche  Zuwächse.
https://www.volksstimme.de/lokal/wernigerode/uebernachtungszahlen-wernigero
de-bricht-eigenen-tourismus-rekord.  Der  Harzer  Tourismusverband  meldet  für
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2018  zehn  Millionen  Übernachtungen,  etwa  40  Prozent  davon  entfallen  auf
Sachsen-Anhalt.

Das könnte aber ganz schnell vorbei sein. Die sich ausbreitenden Waldschäden im
Harz  bereiten  der  Tourismuswirtschaft  enorme  Sorgen.  Während  der
Nationalpark  dem  Prozessschutz  (Wachsen  und  Vergehen  als  Kreislauf)
verpflichtet  ist  und  die  touristische  Durststrecke  mit  einer  gut  durchdachten
Erklärungsstrategie meistern muss, sieht es im restlichen Harz anders aus. Hier ist
der  Wald  ein  Multitalent.  Neben  der  Erfüllung  von  Klima-,  Arten  und
Bodenschutzaufgaben  ist  er  Wirtschaftsmotor  der  Region.  Holznutzung  und
Erholung  sind  dabei  Voraussetzungen  für  nachhaltigen  Erfolg.  Die
Herausforderung für eine nachhaltige Sicherung der Waldressourcen ist aufgrund
der  aktuell  nun  auch  für  Jedermann  sichtbaren  Dürre-,  Sturm  und
Borkenkäferschäden to big to fail. Jetzt ist die Landesregierung gefordert, Farbe zu
bekennen.  Geht  es  um  Prestigeprojekte  wie  das  „Grüne  Band“  oder  um
Zukunftssicherung des Landes? Förster müssen in Generationen denken, schafft
das die Keniakoalition auch?


